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Da reise ich einmal in die weite Ferne, treffe 

auf einer weitentfernten Insel ein und ent-

decke, dass ich eigentlich doch zu Hause 

bin. Wie kann das sein, wenn man mehr 

als tausend Kilometer von Gotha entfernt 

ist? Ganz einfach. Man klettert auf die 

malerischen Berge, die ein beschauliches 

Städtchen umrahmen und blickt auf den 

Marktplatz, dieser plötzlich europäisch 

anwachsenden Metropole, und entdeckt 

im Gewusel der Musik und Tänze eine 

rot und orange leuchtende Farbenviel-

falt. Darin erkenne ich Gotha. Jetzt wird 

sich mancher wundern, ob ein Hitzschlag 

mein Augenlicht und meine Empfindungen 

trübte. Doch ganz im Gegenteil. Es sind 

die roten T-Shirts mit dem leuchtend gel-

ben Aufdruck der 58. Europeade 2023 in  

Gotha. Und auf dem Rücken von hunder-

ten Menschen die orangen Rucksäcke, die 

den gleichen Aufdruck tragen. Beides ist 

so schrill und schön, dass sich die Straßen 

im sardischen Nuoro rot-orange färben. 

In Gesprächen mit den Tragenden ist im-

mer wieder die Begeisterung zu spüren, 

wie schön es doch in Gotha gewesen ist, 

wo sich so viele engagierte Menschen um 

rund 5.000 Europäer und ganz viele Gäste 

kümmerten. Es ist die Farbenvielfalt, die 

wie eine Botschaft den Ton in einer Stadt-

gesellschaft bestimmt und maßgeblich ei-

gene Zukunftshoffnungen formt. Jeder ist 

seines Glückes Schmied und jeder andere 

sollte Botschafterin oder Botschafter des-

sen sein, was er Heimat nennt. In diesem 

Sinne möge das Farbenspiel gelingen

Ihr

„Gotha glüht“ lädt ein
Internationales Schmiedetreffen & Handwerker- und Spezialitätenmarkt
Heißes Eisen, heiße Musik, leckeres Essen, Handwerk, 
Kunst und ganz viele Überraschungen. Das 26. Inter-
nationale Metallgestalter-Treffen und der 13. Handwer-
ker- und Spezialitätenmarkt werden schöner, größer 
und vielfältiger. Von Donnerstagabend, dem 26. Sep-
tember bis Sonntag, dem 29. September, kann man in 
Gothas Innenstadt viel erleben. Von Schmiedefeuer bis 
Feuershow ist alles dabei. 
Der Buttermarkt ist nach wie vor das Zentrum für die 
Schmiedinnen und Schmiede. Dort stehen die Schmie-
defeuer, dort wird gehämmert, geschweißt und gestal-
tet. Eine besondere Attraktion ist das Nachtglühen am 
Samstagabend. Da zeigen die Akteure, wie schön und 
aufregend das gemeinsame Schmieden sein kann. Dass 
dabei kräftig die Funken fliegen und auch sonst man-
che Lustigkeit zu sehen ist, versteht sich von selbst. 
Sehr viel ernsthafter gestaltet sich der Schmiede-
wettbewerb zum Thema „Auf Biegen und Brechen“. 
Wie in jedem Jahr werden die Schmiedestücke vor 
Ort erschaffen. Dabei kann man den Schmieden über 
die Schulter schauen und ihre Kunstfertigkeit bewun-
dern. Am Sonntag werden die Wettbewerbsbeiträge 
vom Publikum und einer Jury bewertet. Die Preisver-
leihung findet am Sonntag statt. Ab 14 Uhr werden 
die Stücke dann öffentlich versteigert. 
Der Jugendwettbewerb zum Thema „Verdrehte Welt“ 
mit Jugendlichen aus Tschechien und Deutschland 
wird zum zweiten Mal in Gotha ausgetragen. Die 

jungen Menschen haben am Freitagvormittag Gele-
genheit, ihre Fertigkeiten unter Beweis zu stellen. Die 
drei besten Stücke werden jeweils mit einem Geld-
preis belohnt. 
Der Familienmarkt auf dem Neumarkt wird auch in 
diesem Jahr um das Kuba-Festival bereichert. Am 
Donnerstagabend gibt es auf dem unteren Haupt-
markt ab 19 Uhr die offizielle „Anglühen“-Party mit 
Live-Musik. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Die offizielle Eröffnung findet am Freitag um 15 Uhr 
auf dem Buttermarkt statt. Oberbürgermeister Knut 
Kreuch sowie Landrat Onno Eckert werden beim An-
schmieden selbst den Hammer schwingen. Danach 
sind auch der Wein- und Käsemarkt auf dem Unteren 
Hauptmarkt und der Handwerker- und Spezialitäten-
markt auf dem Oberen Hauptmarkt eröffnet. Der Neu-
markt einschließlich Marktstraße und Lutherstraße ist 
Familienmarkt und Schwerpunkt des Kuba-Festivals. 
Live-Musik spielt an diesen dreieinhalb Tagen eine gro-
ße Rolle. Nicht nur auf dem Neumarkt kann man sie 
hören, sondern auch auf dem Buttermarkt. Dort findet 
am Samstag ab 22.30 Uhr die Feuershow der Grup-
pe „Feuerfünkchen“ statt. Bis Mitternacht kann dann 
noch auf allen Plätzen gefeiert und flaniert werden.
Das komplette Programm dieses Wochenendes fin-
det man auf der Internetseite www.gotha-glueht.de.  
Außerdem gibt es ein gedrucktes Programmheft, das 
an vielen Stellen ausliegt.
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Wer in einen anderen Ort umzieht, 
kann trotzdem weiterhin Strom und 
Gas von den Stadtwerken Gotha 
beziehen. Das ist gut so, denn meist 
gestaltet sich die Suche nach einem 
neuen Energieversorger angesichts 
der vielen Billiganbieter in den Ver-
gleichsportalen schwierig. „Deren 
Angebote entpuppen sich häu� g im 
zweiten Jahr als teure Falle“, warnt 
Michael Katzenberger, Vertriebsmit-
arbeiter bei den Stadtwerken Gotha. 
Auch Sandra Engelhardt und Philipp 
Beck waren nach ihrem Umzug in 
einen anderen Ort im Landkreis ver-
unsichert. Sie wollten sich bei den 

Jedes Jahr beginnen junge Talente ihre 
berufliche Zukunft bei den Stadtwer-
ken Gotha und der Stadtwerke Gotha 
NETZ GmbH – in technischen und kauf-
männischen Berufen. Zehn Auszubil-
dende gehören derzeit zum engagier-
ten Team. Neu dabei sind Zilan Daud 
und Eric Neul, die am 1. August ihre 
kaufmännische Ausbildung begonnen 
haben. Sie erhalten Einblicke ins Rech-
nungswesen, lernen im Vertrieb, Kun-

dinnen und Kunden zu gewinnen und zu 
betreuen und beschäftigen sich in den 
technischen Abteilungen mit dem Zäh-
lermanagement. Beide sind herzlich 
aufgenommen wor-
den. Für 2025 werden 
weitere Auszu bildende 
gesucht. Wann genau 
und für welche Berufe 
erfahrt ihr, wenn ihr 
den QR-Code scannt.  

Gut beraten

GESTALTE DEINE ZUKUNFT BEI DEN STADTWERKEN GOTHA!

www.stadtwerke-gotha.de

Die Stadtwerke Gotha verbinden eine sichere Energieversorgung mit 
persönlichem Service und regionaler Verantwortung. Vertriebsmitarbeiter 
Michael Katzenberger ist auch nach einem Umzug für Sie da.

Informationen von Ihrem regionalen Energieversorger | September 2024

Schon jetzt für 2025 in zwei spannenden Berufsfeldern bewerben!  

zur Verbunden-
heit mit der 
Region gehört 
auch, dass wir 
jungen Men-
schen in unse-
ren Unterneh-
men eine 
Chance geben und ihnen nach dem 
Schulabschluss einen guten Start 
ins Berufsleben ermöglichen. Wir 
bilden in technischen und in kauf-
männischen Berufen aus (siehe 
unten) und fördern aktuell zehn 
Schülerinnen, Schüler und Studie-
rende. Dass uns langjährige Kundin-
nen und Kunden gerade wegen 
dieses und weiterer regionaler 
Engagements häufig auch nach 
einem Umzug treu bleiben, freut 
uns sehr. Unsere Verantwortung 
und Aufgabe ist es, die Region vor-
anzubringen und Stadt und Land als 
lebenswerte Orte mitzugestalten. 

Viele Grüße

Stadtwerken Gotha abmelden, 
obwohl sie zufrieden waren und den 
Energieversorger immer wieder wei-
terempfohlen haben. Schließlich 
legen sie großen Wert auf vertrau-
ensvolle Betreuung und regionale 
Verbundenheit. 
Freudig überrascht war die Familie, 
als ihnen Michael Katzenberger bei 
einem Besuch in ihrem Zuhause mit-
teilte, dass sie auch weiterhin Kun-
den der Stadtwerke bleiben und ihre 
bisherigen Ansprechpartner behal-
ten können. Unbürokratisch sorgte 
er für einen reibungslosen Übergang. 
Mail: michael.katzenberger@
stadtwerke-gotha.de
Telefon: 0151 19138639 

Stadtwerke für Sie
Liebe Stadtwerke-
Kundinnen und 
Kunden,

Sven Anders
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Gotha GmbH

Neue 
Öffnungszeiten 
Kundencenter

Mo, Mi, Do: 
9-12 Uhr, 13-16 Uhr

Di: 9-12 Uhr, 13-18 Uhr

Fr: 9-13 Uhr



Hinweise zu öffentlichen 
Bekanntmachungen
Die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Gotha erfolgen ab 2024 aus-
schließlich online unter www.gotha.de/oeffentliche-bekanntmachungen.

Grundlage dafür ist eine Änderung der Hauptsatzung der Stadt Gotha im 
§ 14. Bei Bedarf können auch Ausdrucke öffentlicher Bekanntmachungen 
über das Stadtratsbüro der Stadt Gotha, Hauptmarkt 1, 99867 Gotha; Tel.: 
0 36 21/2 22-2 46 gegen Kostenerstattung bezogen werden. Eine kosten-
freie Einsichtnahme vor Ort ist während der allgemeinen Öffnungszeiten 
ebenfalls möglich.

Demnächst finden folgende Sitzungen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse statt:

·  Stadtplanungs-, Bau- und Umweltausschuss am Dienstag, 15.10.2024, 
17:00 Uhr im Bürgersaal des Historischen Rathauses

·  Sozial-, Sport- und Kulturausschuss am Mittwoch, 16.10.2024, 17:00 Uhr 
im Neuen Rathaus, Saal, Ekhofplatz 24

·  Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am Donnerstag, 17.10.2024, 
17:00 Uhr im Neuen Rathaus, Saal, Ekhofplatz 24

·  Hauptausschuss am Montag, 21.10.2024, 17:00 Uhr im Rathaus, 
Kleine Halle, Hauptmarkt 1

·  Stadtrat der Stadt Gotha am Mittwoch, 23.10.2024, 19:00 Uhr 
in der Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1

Die jeweilige Tagesordnung finden Sie ca. 5 Tage vorher online unter der 
oben angegebenen Adresse.

Weiterhin online finden Sie folgende Bekanntmachungen:

·  Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans der Stadt Gotha für das „Logistiklager“ 
Langensalzaer Straße“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

·  Lärmaktionsplan für die Stadt Gotha – Bekanntmachung über die Be-
teiligung der Öffentlichkeit zum Lärmaktionsplan gemäß § 47d Absatz 3  
Bundes-Immissionsschutzgesetz

·  Einladung zur Sitzung des Ortsteilrates Boilstädt am Dienstag, 
24.09.2024, 19 Uhr im Gemeinderaum Boilstädt

·  Einladung zur Einwohnerversammlung für alle  
Stadtteile und Ortsteile am Mittwoch, 
23.10.2024, 17 Uhr in der Stadthalle

Außerdem finden Sie online die Bekanntmachung 
der Beschlüsse der letzten Sitzung 
des Stadtrates und seiner Ausschüsse. Öffentliche Mahnung

Für alle Abgabepflichtigen (Steuer- und Gebührenschuldner), die kei-
ne schriftlichen Mahnungen erhalten haben, mahnt die Stadtkasse der 
Stadt Gotha gemäß § 33 Abs. 2 Nr. 3 Thüringer Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) die zum 01.07.2024 und zum 
15.08.2024 fällig gewesenen, regelmäßig wiederkehrenden öffentlich-
rechtlichen Abgaben (Steuern und Gebühren) an.

Nach Ablauf der gesetzlichen Mahnfrist von einer Woche wird bei Nicht-
zahlung die Zwangsvollstreckung nach den landesrechtlichen Vollstre-
ckungsbestimmungen angeordnet. Beginn der Frist ist das Erscheinungs-
datum des Rathauskuriers.

Es wird darauf hingewiesen, dass für bereits fällig gewordene Abgaben 
Säumniszuschläge zu erheben sind. (nach § 240 Abgabenordnung (AO) 
bzw. § 15 Abs. Nr. 5 b) bb)Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) 
i. V. m. § 240 AO.

Die Rückstände sind umgehend an die Stadtverwaltung Gotha unter 
Angabe von Kassenzeichen/Abgabennummer/Steuernummer/Gebühren-
nummer zu zahlen (ohne Angabe ist eine richtige Zuordnung nicht mög-
lich und es kann zu Vollstreckungsmaßnahmen kommen.)

Bankverbindung:
IBAN:  DE94 8205 2020 0750 0450 00
BIC: HELADEF1GTH

gez. Zimmermann / Abteilungsleiterin Stadtkasse

Die Stadtverwaltung Gotha sucht auf diesem Weg Händler für die

Märkte 2025
Auf dem oberen Hauptmarkt findet der Wochenmarkt vom 13. Januar bis 
31. Oktober 2025 an folgenden Wochentagen statt:

Montag bis Freitag 08:00– 15:00 Uhr
Samstag 08:00– 12:00 Uhr

Auf dem Coburger Platz findet der Wochenmarkt vom 01. Januar bis 31. Dezem-
ber 2025 an folgenden Wochentagen statt:

Montag bis Freitag 08:00– 15:00 Uhr
Samstag 08:00– 12:00 Uhr

Auf dem Neumarkt findet der Wochenmarkt voraussichtlich vom 01. Januar bis 
31. Dezember 2025 an folgenden Wochentagen statt:

Donnerstag bis Freitag 08:00 – 15:00 Uhr

Alle Märkte sind gemischte Märkte.

Bewerbungen sind ab dem 07.10.2024 bis zum 29.11.2024 schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Gotha, Amt 30 Bürgeramt, Abteilung Gewerbe, 99852 Gotha, 
Postfach 10 02 02 einzureichen. Das Antragsformular können Sie telefonisch 
unter der Mobil-Nr. 01520-1 61 17 25 oder per E-Mail unter markt@gotha.de an-
fordern.

Folgende Unterlagen sind Voraussetzung für eine sachgemäße Bearbeitung 
des Antrages:

1.  Antrag auf Zulassung zum Wochenmarkt für Jahreshändler nach § 67 Ge-
werbeordnung (GewO) vollständig ausgefüllt und unterschrieben

2.  Nachweis der Reisegewerbekarte oder Gewerbemeldung gemäß § 14 bzw. 
§ 55 c GewO (bei neuen Händlern) 

3.  Nachweis einer für das Kalenderjahr 2025 gültigen Betriebshaftpflichtver-
sicherung (Kopie) – kann nachgereicht werden 

4.  Fahrzeugschein / Herstellerbescheinigung für Verkaufsmobile und Ver-
kaufsanhänger (bei neuen Händlern)

5.  aktueller Prüfbericht der elektrischen Betriebsmittel (wenn elektrische Be-
triebsmittel vorhanden sind)

6.  aktueller Prüfbericht der Gasprüfung (wenn ortsveränderliche Flüssiggas-
anlagen vorhanden sind).

Mit dem Antrag erkennen Sie Marktsatzung sowie die Marktgebührensatzung 
der Stadt Gotha in der jeweils geltenden Fassung an.

Die Bewerbungen begründen keinen Rechtsanspruch auf Zulassung oder einen 
bestimmten Platz. 

Gotha, September 2024
Kohl / Amtsleiter Bürgeramt

Einwohnerfragestunde
Gemäß § 4 a der Hauptsatzung der Stadt Gotha ist zu Beginn jeder Sitzung 
des Stadtrates eine Einwohnerfragestunde durchzuführen.

Die nächste Einwohnerfragestunde wird in der Stadtratssitzung am 
23.10.2024 durchgeführt. Anfragen hierzu sind, soweit möglich, schrift-
lich bis zum 05.10.2024 an Stadtverwaltung Gotha, Abt. Stadtratsbüro, 
Hauptmarkt 1, 99867 Gotha oder per E-Mail an stadtratsbuero@gotha.de 
zu senden.

gez. Kreuch / Oberbürgermeister
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sucht zur Verstärkung des Teams – vorbehaltlich der Genehmigung des  
Haushaltsplanes 2025 – einen

Sachbearbeiter Social Media (m/w/d)
im Informationsamt der Stadt Gotha
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Amtsleiter (m/w/d) 
für das Personalamt 
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter Grün- und 
Freiraumplanung (m/w/d)
im Gartenamt der Stadt Gotha.
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter Stadtgrün/ 
Gewässer (m/w/d)
im Gartenamt der Stadt Gotha.
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

SB Verwaltungscontrolling/ 
Organisation (m/w/d) 
im Personalamt der Stadtverwaltung Gotha 
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter Vergabe (m/w/d)
im Hauptamt der Stadtverwaltung Gotha
befristet nach § 14 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes (TzBfG) im Haupt-
amt der Stadtverwaltung Gotha.

Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams ab 01.01.2025 einen

SB Senioren und Ortsteile (m/w/d)
im Rechtsamt der Stadtverwaltung Gotha 
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams ab 01.01.2025 einen

Meister Technik (m/w/d)
im Stadtbauamt / Abteilung Bauhof der Stadt Gotha.
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement 
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams ab 01.01.2025 einen

SB EDV (m/w/d)
im Hauptamt der Stadtverwaltung Gotha 
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams ab 01.01.2025 einen

Mitarbeiter Besucherdienst (m/w/d) 
im Bürgeramt der Stadtverwaltung Gotha 
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
18. Oktober 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt, 
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/2 22-2 38) wenden.

Die gesamten Ausschreibungen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
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Großzügige Unterstützungen für die Feuerwehren der Stadt Gotha

Die Feuerwehr Gotha feiert in diesem Jahr ihr 
160-jähriges Bestehen. Über das gesamte Jahr hin-
weg fanden verschiedene Veranstaltungen zum 
Jubiläum statt.

All diese Veranstaltungen kosten neben dem organi-
satorischen Aufwand, welche ohne die vielen fleißi-
gen und ehrenamtlichen Helfer gar nicht zu leisten 
wäre, auch eine gewisse Summe an Geld, was auch 
im Haushaltsplan der Stadt Gotha Berücksichtigung 
fand. Ohne die weitere Unterstützung von Spendern 
und Sponsoren geht es aber nicht, sodass einige Un-
ternehmen um Unterstützung angefragt wurden. Im 
Laufe des Jahres konnten sich die Feuerwehrleute 
dann über einiges an Hilfe freuen. Neben dem Haup-
tunterstützer des Stadtfeuerwehrverbandes Gotha 
e.V., der Baugesellschaft Gotha mbH, welche seit 
vielen Jahren je vermieteter Wohnung einen Euro 
jährlich an den Verband überweist, was immerhin ei-
nen stattlichen Betrag in Höhe von rund 4.200 Euro 
bedeutet, unterstützten dieses Jahr folgende Firmen 
die Spendenanfrage des Stadtfeuerwehrverbandes: 

die Firma Avery Dennison mit 1.000 Euro, die Firma 
Lagerland mit 300  Euro, die Firma Brandschutz-
technik Müller mit 100 Euro und die Firma Tiefbau 
Gotha mit 100 Euro. Weitere Unterstützung erhielt 
der Stadtfeuerwehrverband durch verschiedene 
Einzelspenden in Höhe von insgesamt 1.084 Euro. 
Zudem unterstützten in diesem Jahr die Firma 
Gaumenschmaus aus Sonneborn und das Edeka 
Herkules-Einkaufcenter mit größeren Sachspenden. 
Darüber hinaus konnten sich nun die Gothaer Feu-
erwehrleute noch über eine weitere größere Geldzu-
wendung freuen. Die Stadtwerke Gotha GmbH ha-
ben sich entschlossen den Stadtfeuerwehrverband 
im Jahr 2024 eine Spende in Höhe von 2.500 Euro 
zu überweisen. Die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Gotha sagen allen Unterstützern 
recht herzlichen Dank.

Neue Wälder auf dem Boxberg entstehen zum Stadtjubiläum
Es werden noch rund 5.800 Euro für 463 Bäume benötigt

Anlässlich des bevorstehenden Jubiläums der Stadt 
Gotha im Jahr 2025, wurde ein großes bürgerschaftli-
ches Baumspendenprojekt gestartet, die Aufforstung 
neuer Wälder auf dem Boxberg. Gleich drei Wälder 
werden mit jeweils 1.250 Traubeneichen für den 
„Wald der 1.250“, für den „Geburtstagswald 775“ und 
für den „Jubiläumswald 2025“ im November 2024 
gemeinsam mit den Spendern der Bäume gepflanzt. 

Die Eichenbäume sind speziell in einer Forstbaum-
schule bestellt, die notwendigen forstwirtschaftli-
chen Planungen und Abstimmungen zwischen dem 
Forstamt Finsterbergen und der Stadtverwaltung 
Gotha sind erfolgreich abgeschlossen und die noch 
baumlose Waldfläche für die drei Wälder mit einem 
Wildgatterzaun eingefriedet. Der Zaun hat beson-
dere Bedeutung, denn er wird die jungen Baum-
setzlinge nach der Pflanzung vor dem Wildverbiss 
schützen, damit aus den von der Bürgerschaft ge-
spendeten Bäumen ein stattlicher Eichenwald her-
anwachsen kann.
Für den „Geburtstagswald 775“ werden noch 
weitere Spenderinnen und Spender werden ge-
sucht. Mit einer Spende von 12,50 Euro kann dazu 
beigetragen werden, dass einer von insgesamt 
1.250  Bäumen gepflanzt wird. Für das Erreichen 
des Spendenziels in Höhe von 15.625 € werden 

noch Spenden von insgesamt 5.787,50 € benötigt. 
Damit warten noch 463 Bäume auf ihre Spenderin 
oder ihren Spender.
Jede Spenderin und jeder Spender erhält eine Spen-
denquittung, kann sich darüber hinaus aber auf 
Wunsch auch eine schöne Urkunde im Rathaus 
abholen und dann sogar persönlich an der großen 
Pflanzaktion Ende 2024 teilnehmen.

Spenden können auf das folgende Konto der Stadt-
verwaltung Gotha eingezahlt werden:
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE91 8205 2020 0750 1001 50
Verwendungszweck: VW 248 Geburtstagswald 775 

Für die Ausfertigung der Spendenquittung und der 
Urkunde bitte unbedingt die Adresse im Verwen-
dungszweck mit angeben. 

Das Team der Stadtverwaltung Gotha bildet im Ausbildungsjahr 2025, 
vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltsplanes, folgende 
Ausbildungsrichtungen aus:

Laufbahn für den mittleren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst
Fachgebiet Kommunalverwaltung
Beginnend am 1. August 2025, eine zweijährige Ausbildung.

Einladung zur Einwohnerversammlung für alle Stadtteile 
und Ortsteile
Die Einwohnerversammlung für alle Stadtteile und 
für alle Ortsteile gemäß § 15 Absatz 1 Thüringer 
Kommunalordnung in Verbindung mit § 4 der Haupt-
satzung der Stadt Gotha findet am Mittwoch, dem 
23.10.2024 von 17.00 bis ca. 18.30 Uhr in der Stadt-
halle Gotha, Schützenplatz 1 statt. Tagesordnung: 

1. Information des Oberbürgermeisters über Stadt-
Ortsteilangelegenheiten , 2. Beantwortung von Bür-
geranfragen
Einwohner der Stadt Gotha und der Ortsteile kön-
nen Anfragen bis spätestens zum Mittwoch, dem 
09.10.2024 schriftlich bei der Stadtverwaltung 

Gotha, Büro des Oberbürgermeisters, Hauptmarkt 1, 
99867 Gotha einreichen.

  Anfragen können auch per E-Mail an  
y.danz@gotha.de oder per Fax an 
0 36 21/2 22-2 45 gesandt werden.

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G E N
DIE STADT GOTHA Residenzstadt mit großer Perspektive …

Laufbahn für den gehobenen nicht-
technischen Verwaltungsdienst
Fachgebiet Kommunalverwaltung
Beginnend am 1. September 2025, ein dreijähriges duales Studium.

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
Beginnend am 1. September 2025, eine dreijährige Ausbildung.

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen erhalten Sie auf unserer 
Internetseite unter www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 30.11.2024 an die Stadt-
verwaltung Gotha, Personalamt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

gez. Kreuch / Oberbürgermeister
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Fünf Jahre Gothaer Citymanagement: Rückblick und Ausblick
Am 1. September 2019 wurde das Citymanage-
ment in der Stadtverwaltung Gotha installiert und 
mit Elisabeth Kupfer eine junge Mitarbeiterin für 
diesen verantwortungsvollen Bereich gefunden. 
Gleich mit dem Einstieg waren besondere Heraus-
forderungen zu meistern: die zweijährige Baustelle 
auf dem Hauptmarkt, sowie die Corona-Pandemie 
forderten gezielte Sofortmaßnahmen, um den Ge-
werbetreibenden schnelle Unterstützung zu bie-
ten. Diese trugen entscheidend dazu bei, die lokale 
Wirtschaft in schwierigen Zeiten zu stabilisieren. 
Ein besonderes Beispiel der zahlreichen Initiativen, 
welche zur wirtschaftlichen und kulturellen Ent-
wicklung Gothas beitrugen, ist die Einführung des 
„Gotha Gutscheins“ innerhalb von drei Monaten im 
Jahr 2020. Dieser stärkt die Kaufkraft im Landkreis 
und bietet sowohl Gewerbetreibenden als auch 
Bürgern zahlreiche Vorteile. Ab Oktober 2024 wird 
der Gutschein in digitaler Form erhältlich sein, was 
unter anderem die Reichweite und die Nutzbarkeit 
für Unternehmen und Arbeitgeber verbessert.
Das Citymanagement hat zudem eine Vielzahl von 
Veranstaltungen organisiert, um die Innenstadt zu 
beleben und die Attraktivität des Einkaufens in 
der Altstadt zu steigern. Dazu zählen die jährliche 
Shoppingnacht, der Laternenmarkt sowie die Feier-
abendmärkte. Diese Events fördern nicht nur den 
sozialen Austausch und verlängern die Verweil-
dauer der Besucherinnen und Besucher, sondern 
zeigen auch die vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten 
auf. Besonderer Höhepunkt ist das seit 2023 durch 
Händler organisierte Weinfest, welches unter an-
derem durch das Citymanagement mit personellen 
als auch finanziellen Ressourcen unterstützt wird 

und so Eigeninitiativen bestärkt. Die Sommerkam-
pagne „GOTHAsür – Dein Urlaub vor der Haustür“ 
wurde 2021 durch die KulTourStadt Gotha GmbH 
ins Leben gerufen und erfreut sich seitdem gro-
ßer Beliebtheit. Die Kampagne fördert nicht nur 
die regionale Wirtschaft, sondern lädt durch ver-
schiedene Veranstaltungen und Angebote dazu ein, 
die Vielfalt Gothas zu entdecken und die Vorzüge 
der eigenen Stadt zu genießen – ganz ohne lange 
Reisen. Beispielsweise die Sommerkonzerte an der 
„GOTHAsür“ locken innerhalb von sechs Sommer-
wochen immer mehr Zuhörer zum feierabendlichen 
Verweilen auf den Hauptmarkt ein.
Ein zentrales Anliegen des Citymanagements ist das 
Leerstandsmanagement. Durch kreative Konzep-
te mit Zwischennutzungen konnten leerstehende 
Geschäfte revitalisiert und neue Mieter gewonnen 
werden, was zur Belebung der Innenstadt beiträgt. 
Ein erfolgreiches Beispiel ist der Pop-up Store, der 
über ein Jahr betrieben wurde und zu festen Ge-
werbeansiedlungen in der Innenstadt führte. Die 
größte Aufgabe des Citymanagements liegt in der 
Bildung von Netzwerken und der Zusammenarbeit 
verschiedener Partner in den unterschiedlichen 
Projekten und Themenfeldern. Neben der engen 
Zusammenarbeit innerhalb der Stadtverwaltung, 
haben auch externe Partner wie beispielsweise der 
Gewerbeverein Gotha e.V., die KulTourStadt Gotha 
GmbH, verschiedene Thüringer Institutionen oder 
auch die Händler der Gothaer Innenstadt selbst 
entscheidend zur Entwicklung der Innenstadt in 
den vergangenen Jahren beigetragen. Regelmäßi-
ge Händler-Frühstücke oder Gewerbestammtische 
fördern den Austausch und die Vernetzung der 

verschiedenen Akteure, wodurch die Zusammenar-
beit auf Augenhöhe gelingt und die Gemeinschaft 
gestärkt wird. Das Citymanagement vertritt die 
Stadt Gotha als aktives Mitglied im Thüringer Ak-
tionsbündnis „Attraktive Innenstädte“, im Bundes-
verband City- und Stadtmarketing Deutschland 
(BCSD) sowie dem Citymanagement Verband Ost. 
Diese Mitgliedschaften unterstützen die Ziele und 
das Netzwerk des Citymanagements, die Attrakti-
vität der Innenstadt weiter zu steigern.
Ein weiteres bedeutendes Netzwerk wurde durch 
das EFRE-Projekt „Innenstädte erfolgreich ma-
chen“ gegründet, das in Kooperation mit den Städ-
ten Sondershausen, Mühlhausen und Eisenach 
durchgeführt wurde. Ziel dieses Projekts war es, 
durch interkommunale Zusammenarbeit die Ent-
wicklungschancen in den Bereichen Stadtentwick-
lung, Wirtschaft, Tourismus und Soziales zu erhö-
hen. Auch nach Ende des Förderzeitraums bleibt 
das Netzwerk aktiv und arbeitet gemeinsam mit 
Städten wie Sömmerda und Apolda an Ideen zur 
nachhaltigen Innenstadtentwicklung wie dem För-
derprogramm CITYPuls.
Ein Fokus in der Weiterentwicklung der Gothaer In-
nenstadt liegt im kommenden Jahr in der Sichtbar-
machung der Angebote, die gezielte Lenkung von Be-
suchern in der Innenstadt und der Entwicklung von 
digitalen Angeboten für alle Altersgruppen. Im Ok-
tober folgen in Zusammenarbeit mit dem Gewerbe-
verein Gotha e.V. die Einführung des digitalen Gotha 
Gutscheins und die Eröffnung einer Schaufenster-
Stadtrundgangs zum Stadtjubiläum. Das Jahr wird 
dann mit dem Laternenmarkt im November sowie 
verschiedenen Advents-Höhepunkten ausklingen.

Ausschüsse des Stadtrates haben ihre Vorsitzenden gewählt
In der Sitzung des Finanz- und Rechnungsprü-
fungsausschusses vom 8. August sind auch die 
Wahlen aller Ausschüsse des Stadtrates zu deren 
Vorsitz abgeschlossen. Während Oberbürgermeis-
ter Knut Kreuch kraft seines Amtes automatisch 
Vorsitzender des Hauptausschusses ist, wählen 
die Mitglieder des Stadtrates in allen anderen Aus-
schüssen deren Leitung aus ihrer Mitte.

Zum Vorsitzenden des Stadtplanungs-, Bau- und 
Umweltausschusses wurde Matthias Müller (SPD/
FDP-Fraktion) gewählt. Sein Stellvertreter ist Dirk 
Honnef (CDU-Fraktion). Den Sozial-, Sport- und Kul-
turausschuss leitet Tobias Meisel (CDU-Fraktion), 
seine Stellvertreterin ist Christiane Kullmann (SPD/
FDP-Fraktion). Zum Vorsitzenden des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses wurde Matthias 

Stender (SPD/FDP-Fraktion) gewählt, seine Stell-
vertreterin ist Heike Bittner (BSW-VG).
Bereits in der konstituierenden Sitzung vom 
19.  Juni 2024 hatte die Wahl zum Vorsitz des 
Stadtrates stattgefunden. Die Wahl fiel erneut auf 
Martin Wolf von der SPD/FDP-Fraktion. Zu seinem 
Stellvertreter wurde Felix Kalbe von der Fraktion 
FWG/Piraten/Grüne gewählt.

Oberbürgermeister Knut Kreuch für vierte Amtszeit vereidigt
In der Stadtratssitzung vom 15. August 2024 wurde 
Oberbürgermeister Knut Kreuch zum vierten Mal seit 
2006 der Amtseid abgenommen. Das Stadtoberhaupt 
dankte dem am 26. Mai 2024 neu gewählten Stadtrat 
in seinem Informationsbericht für die Verpflichtung 
zu einer gemeinsamen Arbeit und dem großen Wohl-
wollen, was ihm entgegengebracht wurde. Zugleich 
lenkte er die Blicke auf die Aufgaben der Zukunft: 

„Neben der Schaffung und Sicherung von Arbeitsplät-
zen unter anderem im Gewerbegebiet GothA4 und 
der Beibehaltung einer attraktiven Altstadt werden 
von uns aktive Weichenstellungen erwartet für das 
nächste Jahrzehnt. Die Entwicklung der Kiesflächen 
im Gothaer Norden zu einer erholsamen Wasserland-
schaft, die Schaffung einer Stadtpromenade am Fluss 
vom Viadukt bis ins Heutal, eine große Sporthalle 

zur Lösung der Engpässe in den Turnhallennutzun-
gen, der Bau einer modernen Feuerwache, der Bau 
von Rad- und Verkehrswegen – so die Umgehung 
um Siebleben bis zur Innenstadt, die Sanierung von 
Kindleber Straße, Inselsbergstraße, Ernst-Thälmann-
Straße, Bergallee mit Sundhäuser Gasse, die Freiflä-
chen im Wohnquartier zwischen Augustinerstraße 
und Brühl oder die Bebauung der Gartenstraße.“ 

Gotha glüht 2024
Verkehrshinweis
Während der Veranstaltung vom 26. – 
29.09.2024 können die Elektropoller in der 
Innenstadt lediglich in der Zeit von 06:00 bis 
10:00 Uhr aktiviert werden. Im übrigen Zeit-
raum bleiben die Poller dauerhaft ausgefahren 
und können auch nicht durch die Responder 
versenkt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
der Veranstalter „Gotha glüht e.V.“

Seniorenbeirat für die Amtszeit 2024 – 2029 
aufgestellt
In der Stadtratssitzung am 15.08.2024 wurde der 
Seniorenbeirat der Stadt Gotha neu gewählt. Ihm 
gehören an: Christine Ehrlich, Bernd Fundheller, 
Edeltraud Gießmann, Heidrun Greif, Petra Hartau-
er, Thomas Hentschel, Antje Christiane Naumann, 
Kerstin Pruschmann, Sylke Reising, Carola Schack 
und Martina Schwarz.
Am Mittwoch, dem 11.09.2024, hat die konstituie-
rende Sitzung des Seniorenbeirates stattgefunden. 
Zum Vorsitzenden des Seniorenbeirates wurde 

Bernd Fundheller, zur stellv. Seniorenbeiratsvorsit-
zenden Heidrun Greif gewählt und zur Schriftführe-
rin Kerstin Pruschmann gewählt. Stellv. Schriftfüh-
rerin ist Sylke Reising.
Die erste öffentliche Sprechstunde des Senioren-
beirates findet am 09.10.2024, um 13.30 Uhr, im 
Seniorenbüro, Jüdenstraße 5/7, 99867 Gotha statt.
In der Regel wird jeden 1. Mittwoch im Monat vor 
der Sitzung des Seniorenbeirates um 13.30 eine öf-
fentliche Sprechstunde angeboten.
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Bilanz zum „Tag der 
offenen Firmen“ 
Der 11. „Tag der offenen Firmen“ ist schon wieder 
Geschichte. Wie auch in den vergangenen Jahren 
haben zahlreiche Besucherinnen und Besucher die 
Chance genutzt und die 17 teilnehmenden Unter-
nehmen genauestens unter die Lupe genommen. 
Branchenübergreifend gab es viele interessante Ein-
blicke, gute Gespräche und zahlreiche neue Erkennt-
nisse. Teilweise wurde noch vor Ort ein Vorstel-
lungsgespräch oder das nächste Schülerpraktikum 
vereinbart. Auch Oberbürgermeister Knut Kreuch 
hat gemeinsam mit dem Wirtschaftsförderungsamt 
und weiteren Gästen einige Unternehmen besucht. 
Erstmalig wurde eigens dafür ein Bus angemietet, 
der die Teilnehmenden durch das Stadtgebiet zu 
den Unternehmen Gothaer Fahrzeugtechnik GmbH, 
Universal Transport Spedition GmbH, IWB Indus-
trietechnik GmbH, KMD Natursteine GmbH sowie 
die voestalpine Turnout Technology Germany GmbH 
befördert hat. Die meisten Unternehmen haben sich 
für die Interessenten besondere Highlights überlegt, 
wie die kostenfreie Versorgung mit Speis und Trank 
oder die Bespaßung der Kinder mit einer extra für 
den Tag aufgestellten Hüpfburg. Die Resonanz war 
dabei durchweg positiv, sodass die Veranstaltung für 
alle Beteiligten wieder ein voller Erfolg gewesen ist.

Humanitäre Hilfe für die Ukraine im Winter
In der Ukraine denken die Menschen schon mit 
großer Sorge an den nächsten Winter. Russland 
hat gezielt die Energieinfrastruktur weiträumig 
angegriffen. Unsere ukrainischen Partner haben 
uns um weitere Hilfe gebeten, die wir mit Hilfe 
vieler Menschen aus Thüringen leisten möchten. 
Die Hilfsgüter sollen Familien im Kriegsgebiet, 
Flüchtlingsfamilien, alten und armen Menschen 
sowie Behinderten zugutekommen.

Um folgendes wird gebeten:
Lebensmittelprodukte insbes. mit Langzeitlage-
rung (Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Tee, Kaffee, 
Fleischkonserven, Würstchen usw.); Hygienearti-
kel: Zahnpasta, Zahnbürsten, Rasierschaum und 
Rasierapparate, Duschgel, Shampoos, Waschpul-
ver, Reinigungsmittel, Geschirrspülmittel; Pampers 
für Kinder und Erwachsene (Pflege); Schulbedarf: 
Schreibbedarf aller Art, Druck- und Buntpapier etc., 
Schulrucksäcke

Folgende Güter, die auch gebraucht in guter Qua-
lität entgegengenommen werden:
Kinderkleidung; Schuhe für Kinder, Frauen, Männer; 
Fahrräder; Faltrollstühle, Elektro-Fahrstühle, ortho-
pädische Hilfsmaterialien; Matratzen; Bettwäsche, 
Bettzeug (Kissen), Decken; Betten; Haushaltsaus-
stattung für Flüchtlingsfamilien (bitte nach vor-
heriger Absprache): Küchenausstattung, Geschirr, 
Bestecke etc. transportfähig gepackt; Haushaltsma-
schinen nach vorheriger Absprache (auf Funktion 
geprüft): Kühlschrank, Gefrierschrank, Gefriertruhe, 
Gasherd, Elektroherd, Wachmaschine; Kleingeräte: 
Mikrowelle, Staubsauger, Wasserkocher, Thermos-
kannen

Annahme:
Evang. Regelschule, Langensalzaer Straße 
72 – 76, altes Schulgebäude, Freitag, 11.10. 
von 15:00 – 17:30  Uhr; Samstag, 12.10. von 
10:00 – 12:30 Uhr

Um Geldspenden wird gebeten insbesondere für 
den Kauf von Notstromaggregaten, Batterien,  
Taschenlampen und Solarlampen.

Rückfragen unter Mail / Telefon:
Dietrich Wohlfarth, dietrich.wohlfarth@hotmail.de 
Tel. 0163 3 64 68 91
Mortimer von Rümker, mvonruemker@icloud.com 
Tel. 0171 6 45 86 31
Gabriele Faustmann, faustmann.gth@t-online.de 
Tel. 0172 4 62 07 47

Die Kontodaten zu Geldspenden entnehmen Sie bit-
te unserer Hompage: www.ukrainefreunde-gotha.de

Wir danken herzlich für Ihre Unterstützung!

Dietrich Wohlfarth,
Ukrainefreunde Gotha e.V.
www.ukrainefreunde-gotha.de

Andreas Kohl ist Bürgeramtsleiter
Seit dem 1. Oktober 
2023 hat die Stadt-
verwaltung Gotha ei-
nen neuen Leiter des 
Bürgeramtes: Andreas 
Kohl. Der 1977 in Wei-
mar geborene Kohl 
absolvierte zunächst 
eine klassische Aus-
bildung zum Verwal-
tungsfachwirt an der 

Thüringer Verwaltungsschule. Anschließend arbei-
tete er als Abteilungsleiter im Ordnungsamt und im 
Fachbereich Flüchtlingsangelegenheiten der Stadt 
Weimar. Während seiner Tätigkeit als Projekt-
manager in der Werkleitung des Eigenbetriebes 

„Kommunalservice Weimar“ erwarb er zudem einen 
wirtschaftswissenschaftlichen Masterabschluss an 
der Fachhochschule Koblenz.
In Gotha hat sich Andreas Kohl zum Ziel gesetzt, die 
Bürgerzufriedenheit durch verbesserte Bürgernähe 
und gesteigerte Servicequalität zu erhöhen. Dies 
möchte er unter anderem durch die Einführung 
erweiterter Online-Dienstleistungen erreichen, um 
Wartezeiten zu verkürzen und Behördengänge zu 
erleichtern. Weitere Schwerpunkte seiner Arbeit in 
Gotha sind eine effiziente Verkehrsüberwachung 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit sowie die 
Stärkung des Vollzugsdienstes zur Gewährleistung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung.
Privat reist Andreas Kohl gerne, ist politisch inter-
essiert und nutzt seine Freizeit zum Laufen.

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Am Donnerstag, dem 17. Oktober 2024, von 
13:00 bis 17:30 Uhr bietet Oberbürgermeister 
Knut Kreuch die nächste Bürgersprechstunde 
im Büro des Oberbürgermeisters im Historischen 
Rathaus am Hauptmarkt an. Alle Gothaer Bürge-
rinnen und Bürger, die an diesem Tag mit dem 

Oberbürgermeister sprechen möchten, sind herz-
lich eingeladen.

  Anmeldungen nimmt Frau Danz unter 0 36 21/ 
2 22-2 78 oder per E-Mail: y.danz@gotha.de 
entgegen. Ohne vorheriger Anmeldung ist der 
Besuch der Bürgersprechstunde nicht möglich.

Einladung zur 
Neubürgertour
Oberbürgermeister Knut Kreuch lädt alle Neu-
bürger und interessierte Gothaer Bürgerinnen 
und Bürger zu einer ca. 2-stündigen Stadtrund-
fahrt ganz herzlich am Samstag, dem 19.  Ok-
tober 2024 ein. Abfahrt ist um 10:00 Uhr vom 
Busparkplatz am Bahnhofsvorplatz. Alle Teilneh-
mer dürfen sich auf eine informative und inter-
essante Stadtrundfahrt freuen. 

  Anmeldungen sind bei Frau Danz unter der  
Telefonnummer 0 36 21/2 22-2 78 oder per 
E-Mail: y.danz@gotha.de möglich. Ohne vor-
heriger Anmeldung ist eine Teilnahme nicht 
möglich.

Oberbürgermeister veranstaltet 
Geburtstagsführung im Historischen Rathaus
Ausstellungseröffnung, Tafeleinweihung 
und Ratsherren-Mahl
Wenn von 1567 bis 1574 ein modernes Bauwerk 
entstanden ist, dann sind seit seiner Fertigstellung 
450  Jahre vergangen. Wenn es sich dann bei die-
sem Bauwerk um eines der schönsten Rathäuser 
Deutschlands handelt, dann hat dieses Haus nicht 
nur Geschichte, sondern kann auch Geschichten 
erzählen.
Anlässlich des 450. Geburtstages des Gothaer Rat-
hauses lädt Oberbürgermeister Knut Kreuch am 
Samstag, den 19. Oktober 2024, um 14 Uhr zu einer 
besonderen Rathausführung ein.

Im Rahmen dieser Führung wird die kleine Ausstel-
lung „12 Schauplätze, 50 Worte“ in der Kleinen Hal-
le des Rathauses eröffnet, gleichzeitig werden zwei 
neue Schautafeln am Rathaus angebracht und zum 
Abschluss der Führung gibt es selbstverständlich 
das traditionelle Ratsherren-Mahl mit Gothaer Spezi-
alitäten (keine vegetarische oder vegane Kost).

  45 Karten für die Führung mit Ratsherren-Mahl 
zum Preis von 15,74 € sind ab sofort im „Gotha 
adelt“-Laden erhältlich. Der Erlös der Führung 
fließt einem kulturellen Zweck in Gotha zu.
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stellt am 14. Oktober 2024 
neues Buch zum Leinakanal vor

Dr. Helga Raschke und 
Wolfgang Möller zu Gast

Oberbürgermeister Knut Kreuch lädt am Mon-
tag, dem 14. Oktober 2024, um 17.00 Uhr, in 
den Bürgersaal des Historischen Rathauses 
zum nächsten Kulturforum „Die Loge“ ein. Zu 
Gast sind diesmal Dr. Helga Raschke und Wolf-
gang Möller, die das Buch „Kultur und Natur am 
Leinakanal“ vorstellen. 

Im neuen Werk der Gothaer Volkskundlerin  
Dr. Helga Raschke geht es um mehr als die 
Baugeschichte oder technische Details rund 
um den Leinakanal. So werden Berufe und Tä-
tigkeiten vorgestellt, die eng mit dem künstli-
chen Gewässersystem Leinakanal-Flößgraben 
verbunden waren. In über 50 Kurzgeschichten 
werden vor allem alte Tätigkeiten vorgestellt.  

Der Leinakanalverein bietet das Buch im Rah-
men der Veranstaltung auch zum Kauf an. 

Der Eintritt ist wie immer frei!

Kulturforum 
„Die Loge“

Fleißigste Gothaer Stadtradler honoriert

Zum zweiten Mal hat sich die Stadt Gotha an der 
„Aktion Stadtradeln“ vom Klima Bündnis beteiligt. 
Die Ehrung der fleißigsten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beim diesjährigen STADTRADELN der 
Stadt Gotha hat Oberbürgermeister Knut Kreuch 
am 2. September 2024 vor dem Historischen Rat-
haus durchgeführt. Es wurden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit den meisten Radkilometern pro 

Kopf und die ersten drei Plätze im Teamradeln aus-
gezeichnet.
Insgesamt haben die Teilnehmer der Stadt Gotha 
73.153  Radkilometer gesammelt und damit 12 t 
Kohlendioxid vermieden. Am Stadtradeln in Gotha 
haben sich 382 aktive Radfahrer beteiligt. Die Ak-
tion wurde durch das Thüringer Ministerium für In-
frastruktur und Landwirtschaft, das Klima Bündnis 
und den ADFC Thüringen gefördert. 
Den 1. Platz im „Einzelradeln“ belegt Enrico Höhme 
mit 1.924 km, den 2.  Platz Christian Teubner mit 
1.841 km und den 3. Platz teilen sich Tobias Cramer 
und Sebastian Koch mit jeweils 1.338 km.
Den 1. Platz im „Teamradeln“ hat die Arnoldischu-
le Gotha, Staatliches Gymnasium erradelt mit 
10.322 km, gefolgt vom Handglockenchor mit 
8.314 km und dem Team Staatliches Gymnasium 
„Gustav Freytag“ Gotha mit 7.788 km.
Für das sportliche Engagement und den Einsatz für 
das Klima erhalten die Teilnehmer eine Urkunde so-
wie die Gewinner einen Gotha-Gutschein in Höhe 
von 20 €.

Das erste Gothaer Geschichtsmagazin 
„DAMALS…extra“ ist erschienen

Pünktlich, mehr als ein Jahr im Vorfeld des gro-
ßen 1250jährigen Geburtstagsjubiläums der Stadt 
Gotha, für das am 25. Oktober 2024 der Auftakt 
gegeben werden soll, konnten Gothas Oberbürger-
meister Knut Kreuch und der langjährige ehemali-
ge Chefredakteur von Deutschlands ältestem Ge-
schichtsmagazin eine neue Publikation vorstellen. 
Es war eine gemeinsame Idee von Knut Kreuch und 

Stefan Bergmann das auflagenstarke „Damals“ Ma-
gazin zu nutzen, um im Septemberheft 2024 nicht 
nur eine Sonderbeilage einzudrucken, sondern, 
auch ein Sonderheft herauszugeben.
Dabei sind fünf Artikel namhafter Autoren wie 
Dr.  David Neuhäuser, Dr. Winfried Dolderer und 
Felix Melching mit Unterstützung unseres Stadt-
historikers Dr. Alexander Krünes entstanden, die 
einen kleinen Einblick in 1250 spannende Jahre der 
Stadtgeschichte geben. 
Vielfach ist in der Allgemeinheit, aber auch in der 
Fachwelt nicht bekannt, dass in Gotha die erste und 
renommierteste Geschichtszeitung Deutschlands 
erschienen ist. Ab 1832 gab der Verleger Friedrich 
Christoph Perthes (1772 – 1843) in Gotha die „His-
torische politische Zeitschrift“, den Vorläufer der 
modernen Geschichtszeitschriften in der Redaktion 
des Historikers Leopold von Ranke heraus. Perthes´ 
Verlagshaus stand in der Querstraße.
Das Geschichtsmagazin „DAMALS…extra“ ist im 
„Gotha adelt“-Laden und in den Shops der Frieden-
stein Stiftung Gotha ab sofort kostenlos erhältlich.

City Service und Gartenamt beseitigten seit Jahresbeginn 
30 Tonnen illegal entsorgten Müll
Auch im Jahr 2024 kämpft die Stadtverwaltung mit 
vereinten Kräften und Unterstützung aus der Bür-
gerschaft gegen die Vermüllung öffentlicher Berei-
che im Stadtgebiet und hat dabei 30 Tonnen illegal 
entsorgten Müll aufgelesen, abtransportiert und mit 
Mitteln in Höhe von insgesamt 6.575 Euro entsorgt. 
Im bisherigen Jahresverlauf zeigt sich ein weiter-
hin steigendes Aufkommen an illegalem Müll. Das 
Müllaufkommen, das allein durch den städtischen 
City Service beseitigt wurde, ist weiter angestiegen 
und verzeichnet seit Jahresbeginn eine Bilanz von 
18 Tonnen. Der durchschnittliche Müllanfall beträgt 
hier pro Monat 2.58 Tonnen, was einen deutlichen 
Anstieg im Vergleich zu 2023 darstellt, wo der durch-
schnittliche Müllanfall bei etwa 2 Tonnen pro Monat 
lag. Diese Zunahme um rund 0,58 Tonnen pro Mo-
nat verdeutlicht die Verschärfung der Problematik 

und die damit verbundenen Herausforderungen für 
die Stadt Gotha. Insbesondere die Monate Januar 
(2,7 Tonnen), Februar (2,8 Tonnen) und Juni (3,2 Ton-
nen) stechen hier besonders hervor. Monatlich fällt 
somit eine Belastung für den städtischen Haushalt 
in Höhe von rund 375 Euro Entsorgungskosten an – 
insgesamt sind dies 2.625 Euro. Die Schwerpunkte 
der Müllbeseitigung liegen in diesem Jahr insbeson-
dere in den Bereichen Innenstadt, Gotha Ost, Gotha 
West und am Coburger Platz. Im Müllersweg war die 
illegale Entsorgung von Autoreifen erneut eine be-
sondere Herausforderung. 
Auf den öffentlichen Grünflächen, in den Stadt-
waldbereichen und auf den Spielplätzen haben 
darüber hinaus die Mitarbeitenden des Gartenam-
tes seit Jahresanfang insgesamt 12  Tonnen Sied-
lungsabfälle und 0,3  Tonnen Altreifen gesammelt 

und entsorgt. Die Kosten belaufen sich hierbei auf 
insgesamt 3.950 Euro – monatlich also auf rund 
564 Euro. Damit steigt die Gesamtbilanz illegal ent-
sorgten Mülls im Stadtgebiet auf rund 30 Tonnen in 
der Zeit von Januar bis Juli 2024 an. 
Die Stadtverwaltung erweitert das Team des City 
Service in Kürze von zwei auf vier Mitarbeiter. Die-
se Erweiterung ist notwendig, um der negativen 
Entwicklung entgegenzuwirken, andererseits soll 
damit aber auch der Dienstleistungsorientierung 
der Stadtverwaltung Rechnung getragen werden. 
Mit dieser Verstärkung des Teams wird es möglich 
sein, die Herausforderungen noch effektiver zu be-
wältigen und den Service für die Bürgerinnen und 
Bürger zu verbessern, denen Oberbürgermeister 
Knut Kreuch für ihre Mithilfe beim Aufspüren und 
Melden illegaler Müllentsorgung dankt. 
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Bürgerengagement  
für gutes  Stadtklima
Das Projekt „Bäume für Gotha“ hat einen guten 
Anklang bei den Gothaerinnen und Gothaern 
gefunden. Viele naturverbundene Baumliebha-
ber haben sich bereits an der Spendenaktion 
beteiligt. Bis zum 16. September 2024 sind bei 
der Stadtverwaltung Spenden von insgesamt

74.520 Euro
eingegangen, damit wurden bereits 

62 Bäume gespendet.

Spendenkonto: 
Stadtverwaltung Gotha
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE91820520200750100150
BIC: HELADEF1GTH
Verwendungszweck: VW 248 Bäume für Gotha, 
Baumnummer sowie Anschrift der Spender zur 
Ausfertigung der Spendenquittung

Kontakt:  
Gartenamt
Remstädter Weg 12, 99867 Gotha
Tel. 0 36 21/222-470, Fax 0 36 21/222-485
Ansprechpartnerin: Frau Heß

Herzliche Glückwünsche
Der Oberbürgermeister 
gratuliert allen 
3.950 Gothaerinnen 
und Gothaern, die im 
September Geburtstag haben!

Sprechstunden des 
Seniorenbeirates 
Die nächste Sprechstunde des Seniorenbeira-
tes findet am Mittwoch, dem 9. Oktober 2024, 
13:30 Uhr, in der Jüdenstraße 5/7, statt.

Sprechzeiten 
der Schiedsstellen
Montag, 30.09.2024, 17:00 – 18:00 Uhr
Die Sprechstunde findet zur angegeben Uhrzeit im 
Tivoli 3 statt. Termine außerhalb der Sprechzeiten 
können unter der Telefon-Nr. 0 36 21/7 35 61 36 ver-
einbart werden. Der Schriftverkehr mit den Schieds-
stellen kann nur unter der Anschrift des Sitzes der 
Schiedsstellen 99867 Gotha, Tivoli 3 erfolgen.Die Stadtschreiberin stellt sich vor

Am 27. September, um 18 Uhr, gibt Stadtschreiberin 
Dr. Carola Gruber ihren Einstand in der Stadtbib-
liothek. Sie wird dort nicht nur das Interesse der 
traditionell lesefreudigen Gothaer Bürger auf sich 
ziehen – auch Schreibinteressierte dürften neugie-
rig die Ohren spitzen, denn einer ihrer Tätigkeitsbe-
reiche ist das Kreative Schreiben. 
Die insgesamt 17. amtierende Stadtschreiberin lebt 
als freie Autorin, Redakteurin und Dozentin für Kre-
atives Schreiben in München. Studiert hat sie Kultur- 

journalismus und Literaturwissenschaft, promoviert 
in Neuerer Deutscher Literatur. Sie hat bereits Erfah-
rung in diesem Amt, denn sie war schon in Ranis, 
Schwaz, Regensburg und Rottweil Stadtschreiberin. 
An diesem Freitagabend wird sie über ihren Wer-
degang und ihre bisher erschienenen Veröffentli-
chungen plaudern. Man darf gespannt sein, welche 
sonstigen Geheimnisse sie über sich selbst und ihre 
bisherigen Erfahrungen in der Stadtschreiberzunft 
an diesem unterhaltsamen Leseabend preisgibt.

Ausbildungsstart in der Stadtverwaltung

Auch in der Stadtverwaltung Gotha hat das neue 
Ausbildungsjahr begonnen. Oberbürgermeister 
Knut Kreuch begrüßte dazu heute fünf Frauen und 
zwei Männer, die bereits in ihre Ausbildung gestar-
tet sind. 
Charlotte Koch und Julian Friedrich haben sich für 
eine zweijährige Ausbildung für die „Laufbahn für 
den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
– Kommunalverwaltung“ entschieden. Die Ausbil-
dung dauert zwei Jahre. Der theoretische Unter-
richt (4 Fachlehrgänge) findet an der Thüringer Ver-
waltungsschule in Gotha statt, die fachpraktische 
Ausbildung in der Stadtverwaltung Gotha.

Tony Wroblewski absolviert 
eine dreijährige Ausbildung zum 
„Verwaltungsfachangestellten“. 
Die theoretische Ausbildung 
wird an der SBBS Wirtschaft/
Verwaltung und Ernährung 
„Friedrich Justin Bertuch“ sowie 
in der Thüringer Verwaltungs-
schule in Weimar stattfinden. 
Die fachpraktische Ausbildung 
wird in der Stadtverwaltung Go-
tha absolviert.
Die dreijährige Praxisintegrierte 
Erzieherausbildung (PiA) haben 
Lea-Sophie Schiel und Rafah 
Raslan begonnen. Die theoreti-

sche Ausbildung findet an der Marie-Elise-Kayser-
Schule in Erfurt statt. Die berufspraktische Ausbil-
dung erfahren sie im „Kindergarten Sonnenblume“ 
bzw. im „Reggio-Kinderhaus“.
Am 1. September begann die Ausbildung für die 
„Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Ver-
waltungsdienstes – Fachgebiet Kommunalverwal-
tung“. Für diesen haben sich Mathilda Nickol und 
Daniela Varga entschieden. Das Studium dauert 
drei Jahre. Die theoretische Ausbildung findet an 
der Thüringer Fachhochschule für öffentliche Ver-
waltung statt. Die fachpraktische Ausbildung wird 
in der Stadtverwaltung Gotha durchlaufen.

Erfolgsmodell „Bäume für Gotha“
Bürgerinnen und Bürger engagieren sich aktiv um 
die Vergrößerung des Stadtbaumbestandes
Bäume sind wichtige Bestandteile in unserem Stadt-
gefüge, sie bilden Räume, grenzen Straßenzüge und 
Grünflächen voneinander ab, bieten Schatten, filtern 
die Luft, speichern Wasser und transpirieren, sie ver-
bessern so das Kleinklima in einer Stadt. 
Das Gartenamt initiierte im Sommer 2019 das 
Baumspendenprojekt „Bäume für Gotha“, um das 
Bewusstsein über die Bedeutung der Natur und vor 
allem der Bäume in unseren Städten in der Bevöl-
kerung zu stärken. Hierbei kann sich jeder, der sich 
am Projekt beteiligen möchte, auf der Internetseite 
der Stadtverwaltung Gotha (www.gotha.de) einen 
Baum auf einer Baumkarte des Stadtgebiets aussu-
chen und entweder den vollen Betrag von 1.300 € 
für diesen oder einen Teilbetrag spenden. Der Be-
trag beinhaltet nicht nur einen bereits viermal in 
einer Baumschule verpflanzten Baum mit einem 
Stammumfang von ca. 20 cm, sondernd ein Jahr 
Fertigstellungs- und zwei Jahre Entwicklungspfle-
ge. Im Rahmen dieser Pflege werden die Bäume 
mindestens zehn Mal im Jahr gewässert, um ein 
optimales Wachstum zu fördern.

Das Projekt startete erfolgreich mit einer Pflanzung 
von sieben Bäumen im ersten Jahr. Seitdem haben 
sich bereits mehr als 200 Spender, darunter viele 
Privatpersonen, aber auch Vereine und Firmen, 
mit einer oder mehreren Spenden beteiligt. Man-
che nutzen die Spende als Geburtstagsgeschenk, 
andere wiederum um ihren Beitrag für ein grünes 
Gotha zu leisten. So ist in den letzten fünf Jahren 
der stattliche Spendenbetrag von 74.520 € zusam-
mengekommen und es konnten von 2019 bis 2023 
insgesamt damit 53 Bäume gepflanzt werden. Seit 
Beginn des Spendenprogrammes gehen regelmäßig 
Spenden für Bäume ein, sodass im November die-
ses Jahres, durch die Hilfe vieler Gothaerinnen und 
Gothaer, aber auch vieler Firmen und Vereine, neun 
weitere Bäume im Stadtgebiet gepflanzt werden 
können.
Noch in diesem Jahr sollen einige neue Standorte 
auf der Baumkarte platziert werden und die Stadt-
verwaltung Gotha hofft, dass jede Spenderin und 
jeder Spender einen schönen und passenden Stand-
ort für sich finden wird. 
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Angebote &  
Veranstaltungen:
 Di 1. – Fr 4.10.  ab 12 Uhr im KJT Anger: „Meine  
kleine Holzwerkstatt“ | ab 14 Uhr im KJT 
Zelle: Gesellschaftsspiele – Dame, Mühle & 
Co.  Mi 2.10.  ab 15 Uhr am KJT Zelle: Das Spiel-
mobil kommt!  Fr 4.10.  ab 14 Uhr im KJT Zelle: 
Graffiti mit Maik.  Mo 7.10.  ab 9 Uhr Schnitzel-
jagd zwischen Wandersleben und Seebergen. 
(TG: 3 €) Infos im KJZ Big Palais.  Mi 9.10.  im KJZ 
Big Palais: interessante Bildungs- und Freizeit-
fahrt nach Leipzig (TG: 10 €).  Do 10. – Fr 11.10.  im 
KJZ Big Palais: Nachtwanderung mit Übernach-
tung und Frühstück (TG: 3 €). Am  Di 15. & 22.10.  
ab 14  Uhr im KJT Zelle: Kinderklub – Kreativ-
werkstatt. Am  Do 17.10.  ab 15 Uhr im KJZ Zel-
le: Gesellschaftsspiele: UNO. Am  Fr 18.10.  ab 
16  Uhr im KJZ Big Palais: Fußball-Spaßturnier 
für Kinder und Jugendliche.  Mo 21.10. – Fr 25.10.  
im KJZ Big Palais: „Lebendige Lesewelten“ – 
Workshop zu moderner Lyrik und Rap.  Mi 23. 

& 30.10.  ab 15  Uhr im KJT Anger: Kegeln für 
Kids | ab 16 Uhr: Schach für Groß und Klein | ab 
17 Uhr: Koch- und Backwerkstatt.  Do 24.10.  ab 
15 Uhr im KJT Zelle: Gesellschaftsspiele – Sport-
spiele im Saal.  Fr 25.10.  ab 17 Uhr im KJT Anger: 
Kochen, frisch und lecker.

Herbstferienprogramm in der RoboThek:

 Mo 30.09. – Di 1.10.  von 10 – 13 Uhr: LEGO-
Roboter-Werkstatt. Ab 10 Jahren.  Mi 2.10.  von 
10 – 13 Uhr Scratch-Coding für junge Tüftler. Ab 
10 Jahren.  Di 8.10.  von 10 – 13 Uhr: Mein Robo-
terkumpel Dash – Programmierungsworkshop. 
Ab 8 Jahren.

 Do 10.10.  von 10– 13 Uhr Mühle meistern mit 
Beebots. Ab 8 Jahren.  Di 8.10. – Fr 11.10.  von 
14 – 17  Uhr: Feriencamp: Fantastische Tiere im 
Stop-Motion-Studio. Ab 8 Jahren.  Mi 30.10.  von 
18 – 20  Uhr: Halloween Spezial – Experimente 
inspiriert von Harry Potter. Anmeldungen unter 
robothek@gotha.de. 

 Täglich ab 16 Uhr KJT Zelle:  Hausaufgabenhilfe 
möglich. |  Im KJT Anger:  Hausaufgabenhilfe & 
Fahrradwerkstatt auf Anfrage.

Alle ausführlichen Infos sind unter den 
jeweiligen Einrichtungen einsehbar. 
www.kinderjugendforum-gotha.de/jugendangebote

KJZ Big Palais Tel. 0 36 21/73 71 80

KJT Zelle Tel. 0 36 21/70 85 04 
 Info:  Vom 7. – 11.10 bleibt der KJT Zelle ge-
schlossen, da die Mitarbeiter im KJZ Big Palais 
das ‚Demokratie leben‘-Projekt zum Thema 
„Europa ohne Mauern“ gestalten. Ihr seid dort 
herzlich willkommen!!

KJT Anger Sundhausen 
Tel. 0 36 21/75 87 47 
 Info:  Vom 7. – 21.10. bleibt der KJT Anger 
geschlossen.

RoboThek in der Stadtbibliothek Gotha 
E-Mail: robothek@gotha.de

Kinder- und Jugendforum sammelt Müll
Am 31. August 2024 führte das Kinder- und Ju-
gendforum wieder seine Müllsammelaktion durch. 
Hierbei wurden die Straßenränder des Heutalswegs 
sowie der Mühlgrabenweg bereinigt. Der Vorsitzen-
de des KJF, Fred Böhm, sagte dazu: „Uns als Kinder- 
und Jugendforum ist es besonders wichtig, Gotha 
als Heimat für Kinder und Jugendliche ansehnlich 
und sauber zu halten. Mit unserer jährlichen Müll-
sammelaktion leisten wir unseren Beitrag dazu. 
Auch dieses Jahr konnten wir wieder reichlich Müll 
im Stadtgebiet Gotha sammeln.“ Behilflich hierbei 
war die Stadtverwaltung, insbesondere der City 
Service, der sich bereit erklärt hatte, den gesam-
melten Müll zu entsorgen.“

Ausstellung zur 
„Nachhaltigkeit“
Am 3. September 2024 wurde eine Ausstellung 
zur „Nachhaltigkeit“ in der Kreissparkasse Gotha 
eröffnet. Sie ist noch bis zum 5.11.2024 in Gotha 
zu Besuch. Die Schulen der Stadt Gotha sowie des 
Landkreises wurden eingeladen, um die Ausstellung 
im Rahmen der Bildungsarbeit im Bereich „Nachhal-
tigkeit“ intensiv zu nutzen.
Mit der Ausstellung ist es möglich, einfacher und 
anschaulicher Zugang zu dem Thema „Nachhaltig-
keit“ zu finden. Die Wanderausstellung richtet sich 
an Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die mehr 
über eine nachhaltige Lebensweise lernen wollen. 
Probleme, mögliche Lösungsansätze und Anregun-
gen werden aufgezeigt, wie sich jeder selbst gesell-
schaftlich engagieren kann. Die Ausstellung kann 
sowohl einzeln, als Gruppe, Schulklasse, Verein oder 
in Form eines Workshops erlebt werden.

Thüringer Naturschutzpreis für „Mini-Wald“
Im Rahmen einer 
Festveranstaltung 
im Erfurter EGA-
Park wurde der 
Stadt Gotha am 
11. September 2024 
von der Stiftung 
Naturschutz Thürin-
gen der „Thüringer 
Naturschutzpreis 
2024“ für das Kli-
maschutzprojekt: 
„Mini-Wald“ verlie-
hen. Der Preis steht 
in diesem Jahr unter 

dem Motto „Stadtnatur, Dorfnatur – meine Natur!“ 
Die Stiftung suchte Städte, Gemeinden, Dörfer 
und Ortsteile in Thüringen, die ihre innovativen 
Naturschutz-Projekte vorstellen. Öffentliche Räu-
me im Siedlungsbereich können durch clevere 
Maßnahmen im Sinne des Naturschutzes aufge-
wertet werden. Kommunen haben hier einen gro-
ßen Gestaltungsspielraum: Wird der Natur bei-
spielsweise auch im besiedelten Bereich Platz für 
natürliche Dynamik eingeräumt, stellt sich oft von 
ganz allein eine hohe Artenvielfalt ein. Die Stiftung 
Naturschutz Thüringen möchte genau solch ein 
besonderes Engagement von Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen auszeichnen – ganz nach dem Motto 
„Stadtnatur, Dorfnatur: meine Natur“.
Innovative Projekte mit einem hohen Mehrwert 
für den Naturschutz liegen der Stiftung dabei 

besonders am Herzen. Es wurden Initiativen ausge-
zeichnet, die neben der Erhöhung von Biodiversität 
zum Beispiel auch zum Klima- und Hochwasser-
schutz beitragen oder eine wirksame Anpassung 
des Siedlungsbereiches an sich verändernde Um-
weltbedingungen ermöglichen. 
Im Herbst 2020 wurde am Mohrenberg auf einer 
Rückbaufläche ein sogenannter „Mini-Wald“ ge-
pflanzt und damit eine ehemals bebaute und zwi-
schenzeitlich brach liegende Fläche renaturiert. 
Hierbei ging es darum, dem Prinzip einer höchst-
möglichen Artenvielfalt, gepflanzt auf engem Raum 
in höchstmöglicher Stückzahl zu folgen. Das Klima-
schutzprojekt „Mini-Wald“ erfüllt als Trittsteinbio-
top auf einer Fläche von 710 m² wichtige Aufgaben 
im Bereich des Natur- und Klimaschutzes.
Der „Mini-Wald“ besteht aus 2.495 Bäumen die 
rasterartig gepflanzt wurden. Straßenseitig wurde 
eine doppelreihige Strauchpflanzung mit 95 Exem-
plaren gepflanzt. Die Gehölzauswahl mit 20  ver-
schiedenen Baumarten basiert auf dem Kennt-
nisstand aktueller Studien über klimaresiliente 
Gehölze. Mit der Pflanzung des Mini-Waldes wurde 
zur Verbesserung des Stadtklimas beigetragen, es 
werden Stäube und Abgase gefiltert, insbesondere 
da der Wald innenstadtnah gelegen ist. Der Mini-
Wald übernimmt u.a. die Funktion als Bienennähr-
gehölz-Biotop und bietet großes Potential für die 
Erhöhung der biologischen Vielfalt durch eine hohe 
Artenvielfalt der Gehölze. Es wurde ein wertvolles 
und nachhaltiges Habitat für Flora und Fauna ge-
schaffen.
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Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, dem 23. Oktober 2024,  
um 19:00 Uhr in der Stadthalle, Schützenplatz 1 statt. 
Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
eingeladen.

  Tagesordnung unter www.gotha.de

Die nächste Ausgabe 
des Rathaus-Kuriers
erscheint voraussichtlich am 24. Oktober 2024

Wir investieren in unsere Wohnungsbestände 
– Fassadenkunst und Balkonanbauten
Die Vorbereitungen für die komplexe Sanierung des Bahnhofsgebäu-
des und die fortschreitenden Arbeiten an der neuen Jugendherberge 
sind in Gotha in aller Munde. Aber wir investieren darüber hinaus 
auch in unsere Gebäudebestände. Die Baugesellschaft Gotha mbH 
besitzt über 4.000 Wohnungen, zudem Gewerbeeinheiten, Garagen, 
PKW-Stellplätze, Pachtflächen und Gärten. Diese zu bewirtschaften 
und instand zu halten, ist unsere Kernaufgabe. Das zeigt sich an 
unserem Angebot von bezahlbaren Wohnungen, unseren Investitio-
nen in Energieeffizienz und Nachhaltigkeit unserer Gebäude sowie 
in der steten Aufwertung unserer Wohnumfelder. 

So haben wir in diesem Jahr 
zwei weitere Giebel von dem 
bekannten Künstler SOKAR 
UNO, alias Kevin Kandetzki, 
gestalten lassen. In der Hum-
boldtstraße präsentieren sich 
stadtauswärts auf der rechten 
Seite die vier Jahreszeiten. SO-
KAR UNO wählte dabei immer 
das gleiche Motiv. Mit intensi-
ven Farben und fantastischem 
Lichtspiel hat er jede Jahreszeit 
perfekt eingefangen. Noch in 
diesem Herbst wird der Künst-
ler einen weiteren Giebel in der 
Eschleber Straße gestalten.

Unser Engagement gilt in diesen Zeiten vor allem der Optimierung 
unserer haustechnischen Anlagen. Das schließt die Erneuerung der 
Elektroinstallationen sowie Strangsanierungen ein. Wichtig sind in 
diesem Zusammenhang die richtigen Strategien, um unseren Gebäu-
debestand zukunftsfähig zu gestalten. Beispielsweise unterziehen 
wir derzeit ausgewählte Gebäudeensemble einer energetischen Be-
trachtung, um eine nachhaltige Modernisierung planen zu können.

Neben einer Vielzahl von Reparaturen und Wohnungsrenovierungen, 
gehören in diesem Jahr zu unseren Aufgaben:
•  Der Anbau von zwölf Balkonen in der Clara-Zetkin-Straße 48 und 49 

zur Verbesserung der Wohnqualität. 
•  Die Erneuerung eines weiteren Mülltonnenstandplatzes im Wohnge-

biet Gotha-Siebleben, um dem wachsenden Bedarf gerecht zu werden. 
•  Die Sanierung des Flachdaches und der Fassade in der Kindleber 

Straße 77-85.
•  Die Instandsetzung der Wintergärten in der Hützelsgasse 9

•  Die Herrichtung des Holzerkers am Gebäude Leesenstraße 9.
•  Die Erneuerung verschiedener Hauseingangsbereiche mit anschlie-

ßender farblicher Gestaltung.

Gewerbeobjekte sind weiterhin gut nachgefragt und werden für neue 
Branchen hergerichtet. Unter anderem ist die Ergotherapie Sara Des-
sauer in die Bürgeraue 1 gezogen, am Klosterplatz 2 steht Ihnen in 
Kürze eine IT-Beratung zur Verfügung und am Neumarkt 10 eröffnete 
kürzlich ein Friseur-Salon.
Auch in Zukunft werden wir ein verlässlicher Partner am Gothaer 
Wohnungsmarkt sein. Regelmäßig diskutieren wir mit den Wissens-
trägern in unserem Haus die bevorstehenden Projekte und Entwick-
lungen für die kommenden Jahre. Viele Herausforderungen haben wir 
zu bewältigen. Zudem haben wir als kommunales Wohnungsunter-
nehmen satzungsgemäß den Auftrag die Stadtentwicklung zu unter-
stützen und aktiv an ihr mitzuwirken – das tun wir als Team und mit 
großem Engagement. 

Haben Sie Fragen zu unseren Baumaßnahmen, suchen Sie eine Woh-
nung oder möchten ein Gewerbeobjekt anmieten, dann sprechen Sie 
uns an. Sie erreichen uns telefonisch unter (0 36 21) 7 71-0 oder per 
Mail: info@bgg-gotha.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Ihre
Baugesellschaft Gotha mbH

„Herbst“ Humboldtstr. 38 

Leesenstraße 9
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